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Der Schmalblättrige Ampfer (Rumex stenophyllus LEDEB.) 
adventiv in Hessen

W. LUDWIG, Marburg

Das natürliche Verbreitungsgebiet des Schmalblättrigen Ampfers erreicht von Südosten 
her Mähren (bes. KUBÄT 1985, S. 212-214) und das Wiener Becken; ein Fundort in 
Deutschland -  in der DDR bei Bernburg (HERMANN 1941; ROTHMALER 1982, S. 179: 
„früher“ ) -  gilt manchen Autoren als sicher oder wahrscheinlich indigen (Europa- 
Arealkarte: JALAS & SUOMINEN 1979, S. 56; HANF 1984, S. 404 bietet nur ein 
Zerrbild). Selbst weitab von ihrem kontinentalen Areal kennt man Rumex stenophyllus 
als Adventivpflanze, so in Skandinavien (vgl. HYLANDER 1966, S. 341), den Niederlan­
den (z. B. DANSER 1923, S. 176-178) und Großbritannien (LOUSLEY 1939, S. 149 f. u. 
LOUSLEY & KENT 1981, S. 133); in Nordamerika hat sich Rumex stenophyllus in 
einigen Staaten eingebürgert (u. a. RECHINGER fil. 1952, S. 526 f.; LÖVE & BERNARD 
1958; FRANKTON & MULLIGAN 1970, S. 34 f.).

Auch in Deutschland ist der Schmalblättrige Ampfer mehrmals adventiv beobachtet 
worden (u. a. MÜLLER 1950, S. 97; GUTTE 1964, S. 664 f.; SCHOLZ in SCHOLZ «Sc 
SUKOPP 1965, S. 14; JAGE in BENKERT 1976, S. 103). -  Für Hessen gibt es eine 
Meldung aus dem Taunus: zwischen Brandoberndorf und Hasselborn (1974, KNAPP; 
KNAPP 1976, S. 71). Diese Angabe bedarf einer Bestätigung.

Bisher habe ich Rumex stenophyllus an je zwei Stellen in Hessen und in Rheinhessen 
(Bundesland Rheinland-Pfalz) gesehen:
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5618/41 Friedberg: nahe Zaun der (ehemaligen) Zuckerfabrik 1. 10. 1978; im dann 
zugänglichen Gelände am 20. 10. 1985 reichlich an verschiedenen Stellen, u. a. mit 
Amaranthus retroflexus, Atriplex acuminata, Chenopodium ficifolium, Ch. rubrum 
(zuvor 1977, SCHNEDLER; SCHNEDLER 1978, S. 168), Eragrostis minor, Ranun- 
culus sceleratus und Rumex palustris.

5618/42 Ossenheim: Klärteiche der Friedberger Zuckerfabrik nordwestlich des Dorfes, 
in vielen Exemplaren, u. a. mit drei Amaranthus-Arten, Chenopodium ficifolium (zuvor 
1977, SCHNEDLER; SCHNEDLER 1978, S. 167), Ch. glaucum, Ch. rubrum (zuvor 
1977, SCHNEDLER; SCHNEDLER 1978, S. 168) 24. 9. 1978. -  Jetzt anstelle der 
Klärteiche Ackerland; dort mehrfach am Rande eines Getreidefeldes 16. 7. 1986. 

5915/32 Mainz: auf der Ingelheimer Au, am Industriehafenbecken, wenige Exemplare 
24. 8. 1963; eine Pflanze 22. 10. 1985.

6316/33 Worms: auf der Bürgerweide in austrocknendem Klärteich, etliche Exemplare, 
mit Rumex maritimus und R. palustris 3. 10. 1962 und 17. 7. 1963 (Fundort seitdem 
nicht wieder aufgesucht).

Vor allem im Rhein-Main-Gebiet könnte Rumex stenophyllus an weiteren Stellen Vor­
kommen. Diese Art ist früher oft verkannt worden (vgl. z. B. RECHINGER 1891 u. 
RECHINGER fil. 1949, S. 89 ff.), und es wird immer wieder vor Verwechslungen 
besonders mit dem Bastard Rumex crispus x obtusifolius gewarnt.
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